
Bennann an der «art bodensee>> 
Die Künstlerin wird neue Ob- 
jekte aus farbig-transparentem 	 \ 
Acryiglas bei der Galerie Egger  
aus Innsbruck präsentieren. 	 - 

Dornbirn. — Stelen, Kuben undWand-  
objekte werden die Betrachter in den 	 _-'-- 
Bann ziehen durch ihr Leuchten und 	 J 
ihre fast spielerische Leichtigkeit. 	 -•1 
Dennoch ist ihre Gestaltung getragen 

 durch klare Ordnungen und schlichte 	 - -- 
Formen. Im Mittelpunkt des künstle-
rischen Interesses stehen die Linien 
und Farbflächen, welche durch wech- 
selnde Standorte der Betrachtenden 	 .-.-‚ 
immer neue Uberschneidungen und 	 .• 
Farbschattierungen sichtbar werden  
lassen. Das eintretende Licht lässt die 
Kanten des fluoreszierenden Acryl-
glases wie gebündelte Energie leuch-
ten, fast magisch scheinen diese Lini-
en im Raum zu schweben. Der kon-
struktivistischen Strenge der Grund-
formen wird die Weichheit einer Wel-
lenlinie gegenübergestellt, den knalli-
gen Farben die Ruhe der Farblosigkeit. 
Durch Veränderung des Lichteinfalls 	 _- 
sowie des Blickwinkels entfaltet jedes 	 .4 
einzelne Objekt einen grossen Bilder- 	 J. -. 
reichtum. In der Wahl des zeitgemäs- 
sen Werkstoffs Acrylglas wie auch im 	/ 	A 
Bestreben, diesem Material zu entlo- 
cken, was noch kaum Vorbilder hat, / 	 .. ..... 
zeigt sich Evelyne Bermanns Lust am 
Experiment. Galerist und Künstlerin 
freuen sich vom 23. bis 25. Juli auf 
kunstbegeisterte Gäste am Stand in An der «art bodensee« zu sehen: Die Liechtensteiner Künstler Evelyne Bermann 
der Halle 13 in Dornbirn. (pd) 	 ist auf der Kunstmesse in Dornbirn vertreten. 	 Bild p 
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